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IX. JAHRG. 1935 No. 6 IXe ANNEE

DER SCHWEIZER SAMMLER
UND FAMILIENFORSCHER

Le Collectionneur et généalogiste suisse

Bücher, Ex-libris, Graphik, etc.

Organ der
Schweizer Bibliophilen Gesellschaft, der
Vereinigung Schweiz. Bibliothekare und
der Schweiz. Gesellschaft für Familien¬

forschung

Livres, Ex-libris, Estampes, etc.

Organe de la
Société suisse des bibliophiles, de

l'Association des Bibliothécaires suisses
et de la Société suisse d'études

généalogiques
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Wieviele Schweizer Bächer werden jährlich gedruckt

Eine Statistik der Geistesarbeit! Gewiss darf diese nicht fehlen;

sie ist Sache der Schweizerischen Landesbibliothek in Bern,
die alles zu sammeln hat, was im Buchdruck in und über die Schweiz
erscheint. Da dort jedes Stück, Band wie Broschüre (bis zu 100

Druckseiten), bei Eingang eingeschrieben wird, ist diese Aufgabe
nicht allzu schwer.

Nach dem Berichte an die oberste Landesbehörde, wurden im
vergangenen Jahre 1934 im ganzen 1965 Veröffentlichungen
herausgegeben. Im vorletzten Jahre 1933 waren es 1967. Die literarische

Produktion ist sich somit ziemlich gleich geblieben.
Sehen wir die Zahlenreihen nach den verschiedenen Wissensgebieten

für die Jahre 1933 und 1934 an, so erhalten wir andere
Ergebnisse. An erster Stelle steht hier die Theologie; die
Veröffentlichungen darüber vermehrten sich von 164 (1933) auf 214
(1934) und erreichen die höchste Zahl in den letzten 7 Jahren;
auch die Fächer Erziehung und Unterricht erfahren einen Zuwachs
von 123 (1934) gegen 108 (1933). Das Gegenteil, eine Verminde-


	...

